
Transkription Feldpostbrief 11.10.1944 

Im Felde, den 11.10.44 

Meine liebe Margot 

die schweren [unlesbar]einsätze und die hohen  

Verluste in der [unlesbar] lassen befürchten, daß 

auch ich eines Tages [den] Heldentod sterbe.  

Meine liebe Margot wenn du diesen Brief in  

den Händen hältst befinde ich mich nicht  

unter den Lebenden [unlesbar] ich nun gestorben.  

[4 Zeilen nicht mehr rekonstruierbar] 

habe liegen sehen. 

Meine liebe Margot [sei] nicht zu untröstlich sondern 

denke an unsere Kinder. Sie haben ein weiches Ge- 

müt und ihr Charakter leidet bestimmt darunter 

wenn sie eine verhärmte und vergrämte mutter 

haben. Erziehe sie weiter in meinem Sinne. Zum  

übrigen bestimme ich dich als alleinigen Vor-  

mund unserer Kinder. In ihrer Erziehung soll  

niemand weiteres zu bestimmen haben als du selbst  

auch wenn du eines Tages wieder heiratest so soll  

[Seite 2]  

Es nur ein Mann sein,  der der allerbeste  

Vater unserer Kinder ist.  

Zu vererben habe ich zwar nicht viel, trotzdem  

bestimme ich dich zu meiner Alleinerbin.  

Meine liebe Margot was nun unsere Ehe  

betrifft, so haben wir uns oft sehr weh getan. 

Es soll aber heute alles vergeben und vergessen  

sein. Sollte ich mit dir einmal nicht so gewesen  

sein, wie es sein sollte so trage es mir bitte  

nicht nach. Tröste auch unsere Eltern in ihrem  

[3 Zeilen nicht rekonstruierbar]  

[unlesbar] und grüße und Küße Euch zum allerletzten  

mal.  

Behaltet mich [unlesbar] und vergeßt mich nie.  

Euer lieber  

Helmut u. Vati.  

Liebe Margot Grüße noch einmal alle von mir recht herzlich 

Dein Helmut   
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